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Fragestellungen 

Wie sieht der Alltag junger Kinder und deren Eltern aus?  
 
Wie geht es den jungen Kindern und ihren Eltern?  
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Erhebungs- und Stichprobenübersicht 

Apr. 20 
 
N=139  
2.2 (1.3) J. 
54% w.  
88% CH 
65% Uni 
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Feb. 19 
 
N=126  
1.9 (1.2) J. 
52% w.  
86% CH 
58% Uni 

Mrz. 21 
 
N=407  
1.3 (0.6) J. 
50% w.  
92% CH 
60% Uni 

Jun. 21 
 
N=453  
1.5 (0.6) J. 
51% w.  
92% CH 
60% Uni 

Sep. 21 
 

Dez. 21 

Pilotstudie	1	 Pilotstudie	2	 T1 T2 T3 T4 

Vor der  
Pandemie	

Lockdown	 Slowdown Slowdown ? ? 
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Erhebungsmethoden 

Pilotstudien 1 und 2 
•  Fragebogen 
•  Tagebuch (x7) 
•  Interviews (nur Pilot 2, n=54) 

Hauptstudie T1 bis T4 
•  Fragebogen 
•  Tagebuch (x7) 
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Wie sieht der Alltag junger Kinder und ihrer Eltern aus?  

Hintergrund Methode Alltag Befinden Diskussion 



Marie Meierhofer Institut für das Kind
Assoziiertes Institut der Universität Zürich

Spielen mit digitalen Geräten 

Videos oder Kurzfilme schauen 

Digitale Fotos anschauen 

Telefonieren/Skypen 

Kreativ sein mit digitalen Medien 

Spielen mit elektronischen Geräten 

Musik hören 

Bilderbücher Analog 

Spielen analog.  

Fantasie- und Rollenspiel 

Mit Freunden spielen 

Kreativ sein mit analogen Materialien 

Sich bewegen, Sport 

Draussen sein 

Im Alltag mithelfen 

Alltag: Februar 2019 (Tagebuch) 
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Kind am Bildschirm Draussen Körperliche
Aktivität

Zeit mit anderen
Kindern

Volle Aufmerksamkeit
Bezugsperson

Apr. 20
Mrz. 21

Jun. 21
Apr. 20

Mrz. 21
Jun. 21

Apr. 20
Mrz. 21

Jun. 21
Apr. 20

Mrz. 21
Jun. 21

Apr. 20
Mrz. 21

Jun. 21
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Alltag: Apr 20 / Mrz 21 / Jun 21 
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Wie geht es den jungen Kindern und ihren Eltern?  
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Tagesablauf Familie Freunde Arbeit Psychisches
Wohlbefinden

Apr. 20
Mrz. 21

Jun. 21
Apr. 20

Mrz. 21
Jun. 21

Apr. 20
Mrz. 21

Jun. 21
Apr. 20

Mrz. 21
Jun. 21

Apr. 20
Mrz. 21

Jun. 21
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Befinden: Belastung 

Belastend 

Entlastend 
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Vorhersage der Erschöpfung (Apr 20) 

Alltag KIND 

Familie 

Erschöpfung Eltern  
(M=3.46,SD=1.32,ω=.81)  

Soziale Unterstützung 

Einkommen 

Weibliche 
Bezugsperson 

Betreuung Kita 

Zeit im Freien 

Belastung Eltern  
durch COVID 19  

Betreuung Grosseltern 

Zeit körperlich Aktiv -.26* 

-.29* 

-.16+ 

-.17 

.21* 

.19* 

.44** -.25+ 

Eltern-Belastungs-Inventar (Tröster, 2010)  

 

Ich habe nicht mehr so viel Energie, Dinge zu tun, die mir früher Spass gemacht haben.  
Im letzten halben Jahr war ich körperlich erschöpft.   
In der letzten Zeit fühle ich mich nicht mehr so fit und leistungsfähig wie früher.  
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Befinden: Zufriedenheit und Energie 
Zufriedenheit

Kind
Zufriedenheit

Eltern
Energie
Kind

Energie
Eltern

Feb. 19
Apr. 20

Mrz. 21
Jun. 21

Feb. 19
Apr. 20

Mrz. 21
Jun. 21

Feb. 19
Apr. 20

Mrz. 21
Jun. 21

Feb. 19
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Jun. 21
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Unzufrieden / 
Energielos 

Zufrieden / 
Energiegeladen 
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Erschöpfung Eltern Zufriedenheit  
Kind 

Vorhersage der Zufriedenheit (Apr 20)  

-.45*** 

Zufriedenheit  
Eltern 

.35** 

-.16 

-.32** 
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Befinden: Belastung Kinder 

Belastend 

Entlastend 
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Zusatz: Subjektive Auswirkungen der Massnahmen 
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Diskussion 

•  Interfamiliale Unterschiede 
•  Zeit draussen sowie soziale Beziehungen am stärksten tangiert 
•  Starke Anpassungsleistung, Ressourcen endlich 
•  Hinweise auf „Normalisierung“ 
•  Zentrale Rolle der Fremdbetreuung 
•  Traditionalisierung vs. Flexibilität (Interviews; Lannen et al. 2021)  

•  Ausgangssperre ausgeblieben 
•  Sorgen: Sprachliche, sowie sozio-emotionale Entwicklung 
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Limitationen 

•  Stichproben nicht repräsentativ 
•  Unterschiedliche Stichproben 
•  Unterschiedliche Jahreszeiten 
•  Selbst- bzw. Fremdberichte 
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KiDiM Hauptstudie: www.mmi.ch/kidim 



Marie Meierhofer Institut für das Kind
Assoziiertes Institut der Universität Zürich

Herzlichen Dank an alle 
Eltern und Kinder, die aktiv 
mitgeforscht haben! 
 
Unter Mitarbeit von: 
Heidi Simoni 
Simone Bamert 
Daniela Späni 
Naomi Gnägi 
Thi Si Albertini 
Noemi Schweizer 
Nadja Stutz-Blaser 
Katharina Erismann-Wehrle 
Clara Bombach 
Isabelle Duss 
Nina Graf 
 
Abbildungen:  
Anna-Lea Guarisco 
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Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
 
 

Dr. phil. Fabio Sticca, sticca@mmi.ch 
Dr. phil. Patricia Lannen, lannen@mmi.ch 
M.Sc. Valérie Brauchli, brauchli@mmi.ch 

«Mit kleinen Kindern ist es fast egal was man draussen 
macht. Es muss nicht spektakulär sein. Einfach in den 

Wald gehen und Steine werfen reicht bereits.» 
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Studien zu Corona 

•  Besonderes Risiko für Eltern mit kleinen Kindern (Huebner, 2021) 

•  Befinden der Eltern => Befinden der Kinder (Cusinato, 2020) 

•  Befinden => familiäre Prozesse (Prime et al., 2020) 

•  Erhöhte Inzidenz von häuslicher Gewalt (Lee et al., 2021) 

•  Erhöhte Einsamkeit und Depressivität (Loades et al., 2020) 

•  Erhöhte Bildschirmzeit und körperliche Inaktivität (Schmidt et al., 2020) 
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